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III.

Sechster Bericht über Schutzpocken-

Impfung in Bünden.

(S. N. Sammler Jahrg. V. Seite271.)

i. Impfungen auf Kosten des Kantons, im

Lauf des Jahrs iFi«.

a) Hr. David Peter Steiner von

Lawin hat im Juli und August die Vaccination

in den Hochgerichten Ober - Engadin,

Bergell, und Poschiavo besorgt:

Ober-Engadin: Anfanai, Scans 2z, Fu;
28, Madulein 2, Pont 16, Bewersi«, Samaden

8, Cellerina 8, Pontresina 14, St. Moriz?, Sils,
i*). Zufammen - - - - 12s

Bergell: Castafegna 14, Bondo 6, Stampa

7, Vicosoprano y, Burgonovo 1 -, - 37

Poschiavo 19Z, Brusto?. - 200

357

") In Campfeer und Silvaplana hat Herr Pfr.
Cönz geimpft, dessen Fahl wir auch z» erfahren

wünschen. In Silz war «ur dies einzige

Kind noch nicht vaccinirt.
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b) Hr. Chir: Schurr hat vaccinirt
Tschiertschen 17, Lenz 20, Alvajchein 14, Möns

M .6. - - - x?

Ober h albste i nzc: Schweiningen 48,
Tinzen 41, Reams 14, Salux 11 / Conkers 1,
Präsans s, Marmels 14, Stalla 28, Avers i,
- - - - 16Z

220
Total Z77

Viele Eltern weigerten sich, den Stoff von ihren

Kindern weiter verpflanzen zu lassen. Diese undankbare

Gesinnung äußerte sich im Engadin so stark, daß

die Impfung aus Mangel an Stoff beinahe hätte
aufhören müssen. Zum Theil war hieran das ungeschickte

Benehmen seynwvllcnder Aertzte Schuld, die den Kindern
beim Stoffnehmen Schmerzen verursachen. Im Bergell

sind durch die Bemühungen der Herrn Pfr
Stuppan nnd Jäger alle Vornrtheile gegen

die Vaccination gänzlich beseitigt. Die Gleichgültigkeit

mancher Gerichts-und Orts-Obrigkeiten raubt

indessen dem Jmpfarzt viele Zeit und laßt oft die

Publication nicht zu rechter Zeit und auf gehörige Art
geschehen.

Jn Poschiavo hingegen wurde die Ankunft des

Arztes vorläufig von der Kanzel bekannt gemacht und

das Volk dazu vorbereitet, auch während seiner

Anwesenheit erfolgten noch zwey Publicationen. Dies
nnd das gute Beispiel einiger Vornehmern wirkte der-
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maßen, daß das Völk schaarcnweise aus seinen

zerstreuten Nachbarschaften herbei eilte, welches nm so

weniger zu erwarten war, indem es bisher wenig von
der Vaccination gehört hatte, denn nur einige

reichere Eltern hatten ihre Kinder durch herberufene

Aerzte impfen lassen, ein Weg, der den übrigcu z»
kostspielig seyn mußte.

Fr. Hauptmannin Conzett erwarb sich das Verdienst,
hier einige Vaccinationen zu verrichten. Es ist zu erwarten,

daß die, welche diesmal von der Wohlthat keinen

Gebrauch machten, es bei einer zweyten Impfung nicht

versäumen werden. Jn Tiefenkasten, Cvnters und A-
vers waren alle übrigen Eltern der noch nicht vaccinirten

Kinder, nicht geneigt die Anwesenheit des Arztes

zu benutzen.

Allen Eltern ist mchr Reinlichkeit, Pflege und Aufsicht

wahrend des Verlaufs der Pocken zu empfehlen.

2) Privat - Impfungen.
Hr Pfr Joh. Barth: Stuppan in Bondo hat
sert Mai iFo?, in Bondo und Soglio 28 Kinder

vaccinirt, eines zu Promontogno bekam

unerachtet zweymaliger Impfung, keine Pocken.

Die Jmpfnngcn des Hrn Pfr Augnstin Jäger,
vormals in Vicosopra», betrugen seit Mai 1807

im Bergell über 7« Kinder.
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